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09_01_30 Pressemitteilung Diplomarbeit Demografischer Wandel
Alternde Belegschaften im Kreis Gütersloh
Untersuchung im Rahmen einer Geografie-Diplomarbeit
Laut einer Untersuchung der Bertelsmann Stiftung steht der Kreis Gütersloh gut da: Bis zum Jahr 2025 sollen die Bevölkerungszahlen im Kreis leicht steigen. Trotzdem muss sich die Region auf den demografischen Wandel einstellen. Und auch die Unternehmen werden mit den Folgen einer immer älter werdenden Gesellschaft konfrontiert. In ihrer Diplomarbeit untersucht die Geografie-Studentin Joana Nitschke aus Herzebrock-Clarholz den "Demografischen Wandel und altersgerechte Personalpolitik". „Im Zusammenhang damit möchte ich auch Erkenntnisse darüber gewinnen, wie die Unternehmen im Kreis Gütersloh mit dem demografischen Wandel umgehen“, sagt Joana Nitschke. Dafür hat die Diplomandin eine Umfrage mit dem Titel "Alternde Belegschaften" entwickelt. Um aussagekräftige Ergebnisse zu erhalten, sind nun alle Unternehmen im Kreis Gütersloh aufgefordert, ihre Einschätzungen der Auswirkungen des demografischen Wandels mitzuteilen. „Für die Unternehmen ist es eine Chance, sich ohne viel Aufwand mit dem demografischen Wandel in ihrem Betrieb auseinanderzusetzen“, sagt Albrecht Pförtner, Geschäftsführer der pro Wirtschaft GT GmbH.  

Die Befragung wird fachlich von der pro Wirtschaft GT sowie dem Lehrstuhl für Humangeographie der Georg-August-Universität Göttingen begleitet.

Unternehmen finden den Online-Fragebogen auf www.pro-wirtschaft-gt.de. Das Ausfüllen dauert rund 15 Minuten. Die Ergebnisse werden anschließend im Internet präsentiert. Interessierte Unternehmen können außerdem eine Zusammenfassung der Ergebnisse per E-Mail anfordern. 
Bildzeile:

Demografie und Personalpolitik: Joana Nitschke und Albrecht Pförtner, Geschäftsführer der pro Wirtschaft GT, rufen Unternehmen im Kreis Gütersloh auf, an der Befragung zum Thema „Alternde Belegschaften“ teilzunehmen.
